
Lehrermangel  in  der
Hauptstadt:  Scheeres  (SPD)
zieht alle Register
Berlin – An den Schulen der Hauptstadt sind derzeit 1.250
Lehrerstellen unbesetzt. Das teilte Bildungssenatorin Sandra
Scheeres (SPD) mit. Schnelle Abhilfe sei nicht möglich, da zu
wenige Lehramtsstudenten von den Hochschulen kämen. Um die
Ausbildungskapazitäten  so  weit  auszubauen,  dass  ausreichend
Pädagogen bereitstünden, bräuchte es mindestens zwei Jahre.

Die  Senatorin  hat  deshalb  etwa  1.000  sogenannte
Quereinsteiger   zu  Bewerbungsgesprächen  eingeladen.
Mangelfächer  seien  insbesondere  Musik,  Sport,
naturwissenschaftliche und sonderpädagogische Fächer sowie an
Grundschulen Deutsch und Englisch.

Als weitere Maßnahme gegen den Lehrermangel haben 160 Lehrer,
die eigentlich in den Ruhestand gehen sollten, angeboten, erst
einmal weiterzuarbeiten.

 

Buntes Deutschland: Schafe im
Park gegrillt
Berlin – Die Polizei löste am Sonntag auf einer Grillwiese am
Berliner  Bunkerberg  eine  ungewöhnliche  Grillparty  auf.  Bei
herrlichen Sommertemperaturen feierten etwa 150 Migranten aus
Bosnien-Herzegowina  den  „Georgstag“,  ihren  orthodoxen
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Feiertag. Dabei grillten sie auf Elektrogrills, angetrieben
von  Autobatterien,  zwölf  Schafe,  die  sie  zuvor  bei  einem
Händler im Wedding gekauft hatten. Gegenüber der Polizei gaben
sie an, dass sie das seit zehn Jahren alljährlich so machen.
Die Polizei löste die Veranstaltung auf, wobei sich die Gäste
„kooperativ“ zeigten. Ihnen droht nun ein Bußgeld von bis zu
5.000 Euro.

 

Arabische Jugendliche greifen
zwei Juden auf offener Straße
an
Berlin – Im Bezirk Prenzlauer Berg sind am Dienstag zwei Kippa
tragende Männer antisemitisch beschimpft und mit einem Gürtel
geschlagen  worden.  Die  Polizei  bestätigte  inzwischen  den
Vorfall.  Angreifer  waren  drei  Männer  augenscheinlich
arabischer Herkunft, die auf die beiden 21 und 24 Jahre alten
Männer  losgingen.  Im  Internet  kursiert  ein  Film  von  der
Attacke, da einer der Angegriffenen den Vorgang mit seinem
Smartphone aufnahm. Auf dem Mittschnitt ist zu sehen, wie
einer der Angreifer mehrfach „Jahudi“ ruft, das arabische Wort
für Jude. Eine vorbeikommende Frau kam dazu und drohte, die
Polizei zu rufen. Daraufhin liefen der Angreifer weg, einer
rif noch: „Jude oder Nichtjude, du musst damit klarkommen.“

https://berlinjetzt.com/2018/04/18/arabische-jugendliche-greifen-zwei-juden-auf-offener-strasse-an/
https://berlinjetzt.com/2018/04/18/arabische-jugendliche-greifen-zwei-juden-auf-offener-strasse-an/
https://berlinjetzt.com/2018/04/18/arabische-jugendliche-greifen-zwei-juden-auf-offener-strasse-an/

